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Projektbeschreibung des Dr.-Wilhelm-André-Gymnasiums-Chemnitz 

Projekt: „Der Weg des Mülls- Ein kreativer Rundgang durch die RABA 

(Restabfallbehandlungsanlage)“ 

Bei diesem Projekt handelt es sich um ein Gemeinschaftsprojekt des Grundkurses 

„Biotechnologie/Bionik“ (Schüler und Schülerinnen der Kursstufe 12 + ) und des 

Ganztagesangebots „Galeriewerkstatt“ (Schüler und Schülerinnen der Klassenstufe 6 bis 10 +  

) unserer Schule. 

Es erfolgte eine Zweiteilung bei der Bearbeitung des Projektes. Die Schüler und Schülerinnen des 

Biotechnologie/Bionik Grundkurses besuchten Mitte letzten Jahres die RABA 

(Restabfallbehandlungsanlage) am Weißen Weg 180 in Chemnitz (AWVC- Abfallwirtschaftsverband). 

Wir bekamen eine Führung durch das Gelände, eine detailierte Beschreibung der stattfindenden 

Prozesse der Müllverarbeitung sowie einen Einblick in die historische Entwicklung der RABA.  

Grund des Besuchs war die Bitte der Geschäftsleistung geeignete, anschauliche Materialien für Kinder 

zu erstellen („von Kindern für Kinder“), damit diese die Bedeutung von Müll, den Recyclingprozess 

und die Relevanz der RABA nachvollziehen können. Diese Anschauungstafeln sollen die Führung 

durch die RABA visuell unterstützen und die Kinder für das Thema Müll aufmerksam machen. Zudem 

besteht die Möglichkeit mit den Schaukästen an Schulen zu gehen und die Problematik direkt vor Ort 

zu besprechen.  

Während des Rundgang fertigten die Schüler und Schülerinnen Notizen an. Diese bildeten dann die 

Grundlage für die Formulierung der Beschreibungstexte der einzelnen Schritte bzw. Komponenten 

der Anschauungstafeln. Um speziell jüngere Kinder anzusprechen, sind in vielen der Schaukästen 

Müllmaskottchen zu finden, die extra Informationen für die Lernenden bereithalten, um die 

Problematik Müll spannend herüberzubringen. 

Die kreative Umsetzung in Form der Müllmaskottchen und der Visualisierung erfolgte dann durch die 

Arbeitsgemeinschaft „Galeriewerkstatt“. Die Schülerinnen und Schüler haben den Inhalt der Texte für 

eine bessere Anschaulichkeit bildlich wiedergegeben. Passend zum Thema der RABA und im Sinne der 

Nachhaltigkeit haben sie für ihre Arbeit selbst auch Müll genutzt.  

Die Verschriftlichung der Texte erfolgte dann arbeitsteilig zwischen der „Galeriewerkstatt“ und des 

„Biotechnologie/Bionik Grundkurses“.  

Als letzter Schritt findet demnächst die Übergabe der portablen Schautafeln an die RABA statt, damit 

sie für Führungen oder Projekten an Schulen eingesetzt werden können, um den Kindern die 

Bedeutung von Müll und die Wichtigkeit der Arbeit der RABA zu verdeutlichen. Ziel ist es, dass die 

Lernenden in Zukunft bewusst mit diesem Thema umgehen und gezielt ihren eigenen Abfall 

sortieren, damit dieser effizient recycelt werden kann.  

 

Anlage 

- Bilder der Anschauungstafeln



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 




